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Entstehung



bfu ïBeratungsstelle für Unfallverhütung

11.05. 2010 Farbliche Gestaltung von Strassenoberflächen FGSO, Patrick Eberling 4

Entstehung

Å Frühling 05: Wunsch der Kantone am bfu SigFor: Eine 

Norm soll erarbeitet werden

Å 2006: Bildung der EK 3.021

Å Frühling 07: Bedürfnisabklärung

Å Sommer 07: Auswertung/ Sichtung der eingesandten 

Beispiele

Å Herbst 07: Triage, Diskussionen mit EK 3.02

Å Winter 07: 3 (Farb-)Topf Prinzip

Å 2008: Vernehmlassung und Fertigstellung der Norm 

Å August 2009: Erscheinen der Norm SN 640 214 FGSO
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Å Markierung: SSV Art. 72, Abs. 1

Å Belagswechsel: VSS SN 640ó212 

Entstehung

Mit Belagswechsel ausgebildete Fahrstreifen  ... 
müssen sich in Bezug auf Material, Farbe und 
Struktur deutlich von der übrigen 
Fahrbahnoberfläche unterscheiden.

Markierungen werden aufgemalt, auf der 
Fahrbahn befestigt oder darin eingelassen; sie 
können auch durch andere Mittel (wie 
Pflastersteine) ausgeführt werden, sofern diese in 
Bezug auf Farbe, Abmessung und Sicherheit den 
bundesrechtlichen Anforderungen an eine 
Markierung entsprechen.
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Å SSV Art. 101, Abs. 1, Grundsätze: 

In dieser Verordnung nicht vorgesehene Signale und Markierungen sind 

unzulässig;  ...

Å SSV Art. 72, Abs 1bis, Grundsätze:

Bauliche Elemente, die Markierungen ähnlich sind, mit ihnen verwechselt 

werden, ihre Wirkung beeinträchtigen oder sonstwie den Eindruck einer 

strassenverkehrsrechtlichen Bedeutung erwecken können, sind 

unzulässig.

Entstehung
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Entstehung

Å Geantwortet haben 16 Kantone, 3 Städte und das Fürstentum 

Liechtenstein
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3 (Farb-)Topf Prinzip

Å 3 Arten von Markierungen/Einfärbungen

Å Neue Grundlagen ïNorm ĂMarkierungenñ
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SSV

SN 640 850

SN 640 851

Offizielle und 

besondere 

Markierung 

Notwendige Markierung zum 

Führen/regeln des Verkehrs & 

Verdeutlichung eines 

rechtlichen Sachverhaltes

Aufmerksamkeit des 

Verkehrsteilnehmers 

gewinnen 

Strassen-

reklamen

SSV

Richtlinien kant. 

oder komm.

Psychologisch 

Ăsubtileñ Wirkung auf 

den 

Verkehrsteilnehmer 

Farbauftrag oder 

Belagswechsel

SN 640 214
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3 (Farb-)Topf Prinzip

Å Grossflächige Gestaltungen

Å Breite Bänder am Fahrbahnrand

Å Mehrzweckstreifen 
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Psychologisch 

Ăsubtileñ Wirkung auf 

den 

Verkehrsteilnehmer 

Farbauftrag oder 

Belagswechsel

SN 640 214
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Å Optische Gestaltung des 

Strassenraums

Å Anpassen der Geschwindigkeit

Å Angemessenes Spurverhalten

Å Verbesserung der Sicherheit des 

Langsamverkehrs

Å Erhöhung der Aufmerksamkeit

Å Nutzungsansprüche

Auszüge aus der Norm ïZweck 
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Auszüge aus der Norm ïBeleuchtung 

Å Soll die farbliche Gestaltung nur am Tag, oder auch während der 

Dunkelstunden gesehen werden müssen?

Å Unser Auge erkennt Farben nur, wenn diese in der Lichtquelle 

vorhanden sind

Å In der öffentlichen Beleuchtung werden diverse Lichtquellen 

verwendet, die diesen Forderungen nicht entsprechen

Å gefordert sind

Metallhalogendampflampe HIT/CDM und LED für weisses Licht
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Auszüge aus der Norm - Beleuchtung

Å Sichtbarer Bereich des Auges

Å VLambda ïKurve

Å Ungeeignete Lichtquelle, 

monochromatisches Licht der 

Natriumdampflampe (SOX)
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Auszüge aus der Norm ïBeleuchtung

Å Spektrum der wünschbaren 

Metallhalogenlampe (CDM), für 

weisses Licht

Å Spektrum der 

Natriumhochdrucklampe (HST),  

gelbes Licht
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Auszüge aus der Norm ïBeleuchtung

Å Fussgängerstreifen:

Å beleuchtet mit gelber 

Natriumhochdrucklampe

Å beleuchtet mit weissem Licht 

(LED)

11.05. 2010 14Farbliche Gestaltung von Strassenoberflächen FGSO, Patrick Eberling



bfu ïBeratungsstelle für Unfallverhütung

Auszüge aus der Norm ïBeleuchtung

Bahnhofplatz Horgen

Tag Nacht (beleuchtet mit CDM-T)
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Auszüge aus der Norm ïweitere Parameter 

Å Griffigkeit  Ó 65 SRT
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Auszüge aus der Norm ïweitere Parameter 

Å Wirkung offizieller Markierung 

nicht beeinträchtigen

Å Keine Verwechslung

Å Nicht von der Fahrbahn 

wegführen

Å FGSO = Farbton (markiert) 

sowie Belagswechsel
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Auszüge aus der Norm ïFarbe 
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Auszüge aus der Norm ïFarbe 


